
-.,",r",,rS:3:Tt"

Statistisches Bundesamt

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Fachserie 3

Reihe 3.1.3
Landwirtschaft liche Bodennutzung
- Gemüseanbauflächen -

2000

MFTZLER
rroEscHEt





Statistisches Bundesamt

Land- und Forstwirtschäft, Fischerei

Fachserie 3

Reihe 3.1.3
Landwi rtschaft I iche Bodenn utzu ng

- Gemüseanbauflächen-

2000

Statist. Bundessmt - Bibliothek

r flilil ilil il il!ilt ilil ]il flil tilt til ll]

uu

0+14803



Herauegeber: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden

E Fachliche lnformationen zu dieser Veröffentlichung können Sie direkt beim Statistischen Bundesamt, Zriveigstelle Bonn,
erfragen:

Gruppe Land- und Foßtwirtschaft, Fischerei (lXA), Telefon: 018 88/643 -86 18, Fax: O 18 88/643 89 72oder
Postfach 17 0377,53029 Bonn,
E-Mail: aorar@3tatislik-bund.do

Vcrlag: Metzler-Poeschel, Stuttgart

Verlegseuslleierung: SFG - Servicecenter Fachverlage GmbH
Postfach 43 43
72774 Reuflingon
Telefon: O 70 71 / 93 53 50
Telefax: 0 70 t1 / 93 53 35
lntemet: http:/ fiurw.s-rc.com
E-Mail: staba@s-fg.com

Erscheinungsfolge: jährlich

Erschienen im Mäz 2001

Einzelpreis: DM 11,00 / EUR 5,62

Bestellnummer: 2030313 - 00700

Recyclingpapier aus 100 % Altpapier.

E Diese Fachsorie kann auch in Diskettenform oder per E-Mail ober di€ Gruppe lX A bezogen yyerden.

E Daten eus dicser Veröfientlichung sind euch in unsoror Datenbank SrATts-BuNo als Zeitreihen g$p€ich€.t und können
gegen Entgelt via lntemet (rrwur.statistik-bund.dey'zeitreih/home.htm), auf Diskette, Magnetbandkassette oder CD-ROM
bezogen wtden.
Nähere tnformationen dazu erhalten Sie telefonisch unter:
OO 1 1 / 75 - 27 16 oder - 22 56 cdrer per Fax unter 06 11 I Z2 40 @.

lnformationen Ob€r das statBtische Bundesamt und sein Datenangebot erhalten sie:

a im Internet: http:/ ir ,wy.statistik-bund.de

oder b€i uns€nam lnformationssorvice
65180 Wiesbaden
o Telefon: 0f,11 l7524Os
o Telefax: 06 11 / 75 33 30
o E-Mail: info@statbtik-bund.de

@ Statistisches Bundesamt, Wi$baden 2OO1

Für nichtgetr€rbliche Ztved(€ sind Vervi€lfältigung und unentgeltliche Verboitung, auch auszugsweise, mit Quellenangabeg$tatt€t. Die Verbreitung, auch auszugsvueise, über elektronische Systemer/Oatenträger bedarf der vorherigen Zu-
stimmung. All€ übrigen Rechte bbiben vorbehalten.

t



lnhalt

Vorbemerkung

Tabellenteil
Zusammenfassende Übersichten
Betriebe, Grund- und Anbauflächen insgesamt (ohne Erdbeeren)

Anbauflächen von Gemüse insgesamt (einschl. Erdbeeren)
Anbauflächen von Gem0searten auf dem Freiland bzw' in Unterglasanlagen .." "" ""
Anbauflächen von weiteren Gemusearten auf dem Freiland

Entwicklung des Vertragsanbaus der bedeutendsten Gemosearlen und Anteil an ihrem Gesamtanbau

Anbauflächen von Gemüse insgesamt (einschl. Erdbeeron)
Betriebe, Grundflächen des Gemtlseanbaug auf dem Freiland und in Unterglasanlagen

Anbauflächen der Gemusearten auf dem Freiland
Anbauflächen von Erdbeeren ..................
Anbauflächen von Gemüsearten in Unterglasanlagen

1

1.1

1.2
1.3
1.4
1.5
2

3
4
5

6

6
6
7

8

8

9
10
'12

27
28

Seite

4

Gebietsstand

Die Angaben für Deutcchland beziehen sich auf die Bundesrepublik Oeutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3. 1 0.1990

Die Angaben fatr das frühere Bundesgeblet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand

bis zum 3.10.1990, sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für di6 ncuon Länder und Berlln-oct beziehen sich auf die Länder Brendenburg, Mecklenburg-Vorpommern,

Sachsen, Sachsen-Anhalt und Th0ringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung Abkürzungen

0

nichts vorhand6n

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

)( = Tabellenfach gssporrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

weniger als dio Hälfte von 1 in der
lotzten besetzten Stelle, jedoch
mehr als nichts

oÄ Prozent

ha = Hektar

m2 Quadratmeter

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen

Ergebnisse der Länder wsrden in don ,statistischcn Berichten' der Statistischen Landosämter untor

der Kennziffcr C I 3 veröffentlicht.
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Vorbemerkung

Der vorliegende Bericht enthält die Ergebnisse der allgemeinen Gemüseanbauerhebung vom Juli 2000.

Die Erhebung erfolgte nach den Vorschriften des Agrarstatistikgesetzes. 1)

GemÜseanbauerhebungen flnden alle vier Jahre, zuletzt 2000, allgemein (total) und in den Zwischenjahren repräsentativ
als Stichprobenerhebung statt.

lm Rahmen der allgemeinen Erhebung werden Grundflächen des Gemüseanbaus in Unterglasanlagen und auf
Freilandflächen, Anbauflächen der wichtigeren und einiger weiterer Gemüsearlen auf dem Freiland und in
Unterglasanlagen sowie der Erdbeeren bundeseinheitlich erfragt. Außerdem wird mit der allgemeinen Erhebung frir
bestimmte Gemüsearten der Umfang des Vertragsanbaus erfaßt.

Zu den wichtigeren Gemüsearten zählen in der Darstellung der vorliegenden Ergebnisse Weißkohl, Rotkohl, Wirsing,
Grtinkohl, Rosenkohl, Blumenkohl, Chinakohl, Kohlrabi, Radies, netticn, Kopflabt, Eissalat, Spinat, Möhren un-d
Karotten, Knollensellerie, Rote Rüben, Ponee, Speisezwiebeln, Spargel, Frischerbsen, Gnine pflückbohnen und Gurken.
Zu den weiteren GemÜsearten zählen Meerrettich, Endiviensalat, Feldsalat, Radicchio, Bunte salate, Lollosalat,Chicoree, Rhabarber, Tomaten, Zuckermais, Zucchini, Broccoli, Petersilie, Schnitflauch und alle weiteren nicht
enrähnten Gemüsearten.
Auskunftspflichtig sind die lnhaber von Betrieben2) mit Flächen, auf denen Gemüse oder Erdbeeren zum Verkauf
angebaut werden.

Als Berichtszeitraum ist das laufende Kalenderjahr festgelegt; zum Zeitpunkt der Erhebung werden die vorhandenen und
voraussichtlichen Anbauflächen im Kalenderjahr erfragt.

ln den ausgewiesenen Anbauflächen ist deshalb der Mehrfachanbau auf derselben Grundfläche enthalten.

1) _G_e^s9tz ü-ber Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz-AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 1g9g(BGB|. rS. 1635).
2) Betriebe mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche von mindestens zwei Hektar oder Spezialkulturen oderTierbeständen, wenn festgelegte Mindestgrößen erreicht oder überschritten werden.

-4-



Tabellenteil



1996

Einheit
insgesamt Untergtas-l

anlagen 
I

auf dem
Freiland insgesamt

l'"
Unterglas-
anlagen

Deutschland
I Zusammenfassende Überrlchten

Betriebe, Grund- und Anbauflächen von Gemüse
1.1 Betriebe, Grund- und Anbauflächen insgesamt (ohne Erdbeeren)

2000
Gegenstand der

Nachweisung auf dem
Freiland

Betriebe Anzahl

ha

ha

20 681

82 4s6

93 063

14 448

85 6s7

100 613

4 071

969

1 503

13 315

84 688

99 110

8,2
8,2
4,0

42,8
8,7

14,3
9,2

Grundllächen

Anbaufrächen

825

1 377

81 630

91 686

1.2 Anbauflächen von Gemüse insgesamt (einschl. Erdbeeren)

Gegenstand dor
Nachweisung

Zu- ( ) bzw.
Abnahme (-)

2000 gegen 1996

I 712
I 514
3 282
4 142
1 090

197
,126

lnsgesamt
Auf dem Freiland

Wichtigore Gem0searlen
Weitsre Gemüsoarten
Erdbeeren

Unter Glasanlagen
Gem0se
Erdbeeren .......

105 647
104 270
81 999

9 687
1258/

1 377
1 377

wichtige Gemüsearten auf dem Freiland

wsitere Gemüsearten auf dem Freiland

1 14 358
11278/.
85282
13 828
13 674

1 574
1 503

71

Gemüsearten auf dem Freiland und in Unterglasanlagen
Anteile in Prozent

2000

1%

12%

75%

12%

Erdbeeren auf dem Freiland

1996 2000

ha

-6-
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1994/1999 1996 2000

oh haha

Deutschland
I Zusammenfassende Überslchten

1.3 Anbauflächen von Gemiisearten auf dem Freiland, bzw. in Unterglasanlagen

Zu- ( ) bzw. Abnahme G)
2000 gegen

Gemüseart

lnsgesamt
Weißkohl zusammen

Fnihweißkohl
Spätweißkohl

Rotkohl zusammen
Frührotkohl
Spätrotkohl

Wirsing zusammen
Fnihwirsing
Spätwirsing

Grünkohl
Rosenkohl
Blumenkohl zusammen

Fühblumenkohl
Mittelfr. und Spätblumenkohl ......

Chinakohl
Kohlrabi zusammen

Frühkohlrabi
Spätkohlrabi

Kopfsalat zusammen
Frühjahrckopfsalat
Sommer- und Herbstkopfsalat ...

Eissalat
Spinat zusammen

Frühjahrsspinat
Herbstspinat

Möhren und Karotten zusammen ..
Frühe Möhren und Karotten .......
Späte Möhren und Karotten .......

Knollensellerie
Rote Rüben
Radies
Rettich
Ponee
Speisezuriebeln
Spargel zusammen

Spargel, ertragfähig
Spargel, nichl ertragfähig ...........

Frischerbsen
Grüne mückbohnen zusammen ...

Buschbohnen
Stangenbohnen

Gurten zusammen
Einlegegurken
Schälgurken

lnsg€samt
Kohlrabi
Kopfsalat
Feldsalat
Gurken
Tomaten
Rettich
Radies
Paprika

1994/1999

Anbauflächen der wichtigeren Gemüsearten auf dem Freiland

1996
o/o

78328
7 565

796
6 769
3 011

232
2779
1 490

286
120/.
1 006

596
5 955
1 747
4208
1 166
2322
1 079
1244
3 686
1 456
2230
2286
3 475
1 787
1 688
7 790
2 116
5 674
1 718

962
1 860

933
2 459
6 415

12826
10 247
2 579
2923
4 448
4247

201
3 437
2 904

533

81 999
8 395

889
7 506
3 540

227

1 482
320

1 163
1 152
il4

6 011
1 752
4258
1 170
2214
1 023
1 191
3 853
I 504
2 350
1 886
3 889
2 149
1 740
I 045
2 107
5 938
I 935

981
1 703
94

2fi7
6 906

13324
10 503
2821
2951
4 828
4 631

196
3 579
3 008

571

1 377
78

192
225
244
265

63
62v

2'.t5

8s282
6 941

912
6 028
2 521

243
2278
1 350

340
I 010
1 192

807
5 260
1 667
3 593
I 151
2259

942
't 317
328/
1 259
2026
4 028
3 818
2067
1 751
9 375
2 500
6 875
172'.l.
1 185
2440

830
2 083
7 532

15 478
11 597

3 8El
4 413
4 412
4256

155
320/-
2812

392

1 503
83

164
258
238
2U

53
52
31y1

6 953
-624

1'.17
- 74'.1
- 490

11
- 501
- 139

55
- 194

185
210

- 694
-80

- 615
-15
-63

- 136
73

- 402
- 197
- 205
't 742

343
280

63
1 584

383
1 201

3
223
580

- 103
- 376
1 117
2652
I 350
1 302
1 490

-36
10

-46
-2U
-92

- 142

8,9
-8,2
14,7

-10,9
-16,3

4,9
-'t8,0

-9,3
19,2

-16,1
18,4
35,3

-11,7
-4,6

-14,6
-1,3
-2.7

-12,6
5,8

-10,9
-13,6

-9.2
76,2

9,9
15,7
3,7

20,3
18,'l
21,2

0,2
23,2
31,2

-1 1,1
-15,3
17,4
20,7
13,2
s0,5
51,0
-0,8
0,2

-22,8
€,8
-3,2

-26,5

3282
-1 454

24
-1 478
-l 019

16
-1 036
- 132

21
- 152

39
163

- 750
-85

- 665
-19

45
-80
125

- 569
-245
-324

2 111
-71
-82

11
1 330

393
937

- 214
2U
737

- 114
-48/-
626

215/
1 094
't 060
1 462
- 416
- 375

-41
- 375
- 196
- 179

4,0
-17,3

2,7
-19,7
-28,8

7,2
-31,3
€,9
6,5

-13,1
3,4

25,3
-12,5

-4,9
-15,6

-1,6
2,0

-7,9
10,5

-14,8
-16,3
-13,8
113,5

-1,8
-3,8
0,6

16,5
18,7
15,8

-1 1,1
20,8
43,3

-12,'.|
-18,9

9,1
16,2
10,4
37,6
49,6
€,6
-8,1

-20,8
-10,5
6,5

-31,4

3 313

Anbauflächen von Gemüse in Unterglasanlagen

186
15

-14
32

3
30
-5
-5

99

1 318
67

179
225
235
2il

58
58

242

14,1
22,5
€,0
14,3

1,2
12,O
-8,8
-9,1

126
5

-28
33
-6
19

-10
-10
-4

126

9,2
6,5

-14,4
14,7
-2,5
7.3

-16,2
-15,5
-10,6
58,9Sonstige Arten

-7-
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Deutschland
1 Zusammenfassende Übersichten

1.4 Anbauflächen von weiteren Gemüsearten auf dem Freiland

Gemüseart

lnsgesamt
Endiviensalat ....
Feldsalat
Lollosalat ..........
Chicoree
Radicchio
Bunte Salate
Tomaten
Meenettich
Zucchini
Zuckermais
Rhabarber
Petersilie
Schnittlauch
Broccoli
weitere Gemüsearten ...

Gemüseart

Spätweißkohl ........................
Spätrotkohl
Grünkohl
Frühjahrsspinat
Herbstspinat
Frühe Möhren und Karotten ...................
Späte Möhren und Karotten ...................
Knollensellerie
Rote Rüben
Frischerbsen
Buschbohnen ...............
Einlegegurken ...............
Schälgurken

Zu- ( ) bzw. Abnahme (-)
2000 gegen 1996

%

I 687
356
705
748
287
146

4',t42
48

988
63

-18
94

145
't11
420
619
419
964
617

1 380
844

3 416
1 829

7U
1 910
1 468

467
2 446

616
680

2763
3 654
2 683

481

13 828
403

I 694
811
269
240
875

53
146
641
936
561

1 097
604

2',t70
3 329

-92
35

221
317
142
133
-12
789

2 485

45,5
55,2
61,1
88,9
u,4
22,2
4'.t,2
31,8
69,3
93,6
78,9
89,2
84,2

42,8
13,4

140,1
8,4

- 6,4
u,4

- 63,3
31,4
52,6
51,1
33,9
13,8

- 2,0
57,2

294,5

1.5 Entwicklung des Vertragsanbaus der bedeutendsten Gemüsearten
und Anteilan ihrem Gesamtanbau

Anteil am Gesamtanbau

2000

2 690
1 333

7'.15
't 792
1 376

636
3 187

490
739

4 075
3 054
2 571

294

44,6
58,5
60,0
86,7
78,6
25,4
46,4
28,5
62,3
92,3
71,7
91,4
75,0

1996 2000

ha

Vertragsanbau

1996 2000 1996

ha

itatistisches Bundesamt, Fachserio 3, R 3.1.3. 2000
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Gem0se

davon
Gemüse

insgesamt auf dem
Freiland

zusammen
wichtigere

Arten
weitere
Arten

tn

anlagen

auf dem
Freiland

JahrLand

Deutsciland 1996
2000

Baden - Württemberg ......... 1996
2000

Bayem 1996
2000

Berlin und Bremen 1996
2000

Brandenburg 1996
2000

Hamburg ...... 1996
2000

Hessen 1996
2000

Mecklenburg - Vorpommem 1996
2000

Niedersachsen 1996
2000

Nordrhein - Westfalen 1996
2000

Rheinland - Tlalz 1996
2000

Saarland 1996
2000

Sacfisen 1996
2000

Sachsen - Anhalt 1996
2000

Schleswig - Holstein 1996
2000

ThOringen 1996
2000

Nachrichtlich

Frilheres Bundesgebiet ........ 1996
2000

Neue Länder und Berlin-Ost 1996
2000

2 Anbauflächen von Gemtise lnsgesamt (einschl. Erdbeeren)

Davon

ha

Erdbeeren

105 647
1 14 358

11 634
12447

12 388
14'.t42

4 681
5 397

7 298
6 911

1 679
2 585

14 031
14 845

23607
231'.t4

11 716
14 437

4 825
5 195

3 576
4 581

6 790
7 603

2 380
1 859

88 500
%677

91 686
99 110

846/.
I 982

10 475
11 996

4242
5 000

6 587
6 309

1 427
2252

2074r'.
19 758

11 212
13922

3877
4 3?4

3 325
4 390

5 816
6492

2235
1 674

76 576
81 398

81 999
85282

6 739
6il4
I 363

10267

4 075
4720

6 035
5 662

't 120
1 681

18243
17 160

9 376
10 323

146
106

3 265
4328

5 659
6 317

2 190
I 640

67 589
68 689

14 411
16 593

9 687
13 828

1 725
2438

1258.4.
13674

2748
3 002

236
317

1 582
1 876

2 606
2 935

't2'l
158

'to720
11 835

1 864
1 839

in
Unterglas-
anlagen

71

21

2

0

't 112
1 729

7

660
866

377
503

423
457

253
259

2
5

394
367

21
25

675
558

3
2

46
28

86
83

37
42

7

24
27

73
175

68
168

29
61

450
559

aß
790

755
898

39
't07

't67
280

198
232

552
u7

811
1 155

308
571

't6
15

89
80

257
394

42
42

74
49

12 360
12879

11 548
1'.t 724

250'.1
2 598

10

28

0

240
1U
961
095

68

3

z'.l,1
167

206
164

1 836
3 599

8 987
't2709

1 205
1 376

2
2

462
472

3
1

3 761
4't89

117
't45

873
813

60
58

60
62

45
33

11

157
174

't4
16

15 110
't7 712

17 147
19 681

-9-
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Grundllächen des
Gemüseanbaus

insgesamt 1) zusammen

Betriebe Fläche Betriebe Fläche Betriebe
Anzahl ha Anzahl ha Anzahl

Land

1 2 3 4 5

Lfd.
Nr.

3 Betriebe; Grundflächen
auf dem Frelland und an

20

Grundflächen des Gemüseanbaus auf dem

und

ständig oder
voübergehend mit

Flachfolie (nicht Mulchfolie),
Vlies oder Folientunnel

eingedeckt

14 448 85 657,2 13 315 84 688,3 2807 7 689,3

Fläche
ha
6

'l Deutschland.

2 Baden - Württemberg.......,.. 2 454

3 Bayem 3742

4 Berlin und Bremen............... 19

563

301

724

128

1 740

2128

961

38

500

271

665

2'.|4

12767

1 681

2 353

3 615

'17

495

685

93

1 680

1 993

943

38

351

250

636

166

11 955

1 360

I 061

44

127

13

23s

397

195

17

27

27

88

20

2 675

132

7 891,4

11 314,3

1U,7

4 897,1

515,0

6249,7

1 635,8

11092,2

16 092,9

I882,1

159,7

3 837,1

3 890,9

6 417,5

1 636,8

69 713,2

15 944,0

2) Geschätrt

7 667,6

11 't76,6

't43,1

4 868,7

472,7

6212,1

1620,4

11024,4

15 814,5

9 841,1

157,4

3 792,0

3 883,1

6 405,2

I 609,3

68 869,2

15 819,1

770,3

2 193,3

35,6

275,1

129,8

435,8

18,9

667,0

1 100,4

1 514,4

28,0

43,9

177,4

151,9

147,7

7 013,8

675,5

551

5 BrandenburS........................

6 Hamburg

7 Hessen

8 Mecklenburg -

9 Niedersachsen.

10 Nordrhein - Westfalen.........

11 Rheinland - Pfa12.................

12 Saarland

13 Sachsen

14 Sachsen - Anha|t.................

15 Schleswig - Ho|stein............

16 Thüringen

I 7 Fruheres Bundesgebiet..........

18 Neue Länder und Berlin-Ost...

1) Ohne Grundflächen von Erdbeeren

- t0-
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des Gemüseanbaus
Unterglasanlagen
00

Freiland t)

zwaf

Jungpllanzen-
anzucht

Betriebe
Anzahl

566 305,6 4 071

96 32,4

Lfd
Nr,

7

968,9 3 928 945,5 879 24j 1 379 90,1

115 28,9

2

3

4

5

6

7

10

71

38

13

77

95

32

14

19,9

4,3

96

33

12

40

646

233

19

27

858

905

223,8

137,6

1,5

28,4

42,3

37,5

15,4

67,8

278,5

41,0

2,4

45,1

7,8

12,2

27,5

219,3

128,5

1,5

27,7

41,9

36,3

15,3

67,1

276,3

40,7

2,3

42,8

7,2

11,8

26,9

213 4,6

9,1

0,0

0,7

0,4

1,3

0,1

0,7

2,2

0,3

0,9

2,3

0,7

0,4

0,5

27,4

5,0

0,3

5,4

1,0

8,2

1,2

3,0

4,2

20,6

0,6

7,3

2,0

2,0

1,8

328

238

845

826

1111 6

240

3

53

il
't0

36

67

18

243

187

23 11,3

3,5

25,0

9,'l

il,4

96,3

6,0

8,7

15,1

14,7

0,3

233

181

71

297

620

't23

24

375

87

135

135

3 157

9't4

844,0

124,9

292

607

123

24

363

85

133

't34

3 039

889

824,9

120,6

111

75

36

88

116

60

11

't42

47

54

67

974

405

72,3

17,8

1'l

12

13

15

16

17

18

I

9

4

10

17

4U 261,1

82 44,5

Grundllächen des Gemüseanbaus in Unterglasanlagen

und zwar

Jungpflanzen-
anzucht

Frühbeete einschl.
Wanderkästen (ohne
Freilandflächen mil

Flachfolien oder
Vlieseindeckung)

zusammen Gewächshäuser
einschl. Rollhäuser,

begehbare Folientunnel

FlächeBetriebe Fläche BetriebeBetriebe Fläche Betriebe FlächeFläche
ha Anzahl haha Anzahl ha Anzahlha Anzahl
14 15 16'tl 12 13I I 10

- ll -



Gemüseanbau auf dem
Freiland insgesamt

Betriebe Fläche

zusammen Früh-

Anzahl

Land

1 2 3 4

Lfd
Nr.

1 Deutschland.........

2 Baden - Württemberg........ 2 351

3 Bayem..

4 Anbauflächen der Gemüse

Weißkohl

zusammen

ha

13 296 99 109,8 6 940,7 912,5 6028,2

8 981,9 599,3 83,5 515,8

3 614 11 995,7 936,6 88,s 848,1

17 168,3 0,1 0,0 0,1

5

4 Berlin und Bremen.....

5 Brandenburg..............

6 Hamburg

7 Hessen...

8 Mecklenburg - Vorpommem.

9 Niedersachsen.......

10 Nordrhein - Westfalen........

11 Rheinland - Pialz.

12 Saarland.

13 Sachsen.

14 Sachsen - Anhalt.

15 Schleswig - Ho|stein..............

16 Thüringen

1 7 Fniheres Bundesgebiet.

18 Neue Länder und Berlin-Ost.

4%

683

88

1 680

1 993

938

38

351

250

635

1U

11%4

1 352

4 999,8 89,7

790,3 38,2

6 309,3 499,6

2252,3 41,0

12 879,2 267,4

19 757,9 1253,7

13922,4 132,6

163,6

4 333,8 95,1

4 390,2 22,6

6 491,6 2 669,6

I 673,6 285,4

81 397,7 6 407,0

17 712,1

10,7 79,0

15,5 22,7

83,0 416,6

2,0 39,0

47,1 220,3

223,4 1 030,3

50,8 81,9

22,9 72,1

6,1 16,5

246,0 2 423,6

29,7 255,6

841,0 5 566,0

6,63,39,8

1) Geschätzt

-12-

s33,7 71,5 462,2



Rotkohl

sonstiger
Anbau

zusammen Früh-
zusammen Vertrags-

anbau
sonstiger

Anbau

7 8 9 10 11 12

arten auf dem Freiland 2000

Vertrags-
anbau

Lfd
Nr.

ha
6

2 690,2 3 338,0 2520,9

274,6 241,2 232,2

517,3 330,8 435,6

0,0 0,1 0,0

32,3 46,7

22,7 12,4

316,9 99,6 183,8

't0,7 28,2 92,3

75,4 144,9 88,3

546,9 483,4 718,6

22,4 59,5 61,8

0,3 5,8

23,6 48,6 70,6

8,8 7,8 6,1

625,9 I 797,8 502,5

235,4 20,2 41,1

2379,5 3186,5 2241,0

243,0 2 277,8 1 332,6

33,3 199,0 103,8

18,0 417,5 283,'.|

945,3

95,1

134,5

0,0

59,1 5,3

8,4

114,5 41,9

83,8 7,8

48,7

195,1

27,9

36,5

3,0

328,3

9,1

883,6

0,0

5,4

4,1

27,4

0,8

11,7

66,3

't6,2

1,9

10,4

2,0

39,4

6,1

218,3

24.7

0,0

64,5

156,4

91,6

0,0

2

3

4

5

6

7

I

I

10

1'.l

12

13

't4

15

16

17

18

69,9

8,4

3,86,3

76,5 27,9

652,3 457,2

45,6 't7,7

3,9 0,1

60,2 23,7

4,0 1,0

463,0 1y,8

3s,0 25,9

2022,6 1 139,0

R 3.1

310,7 151,5 279,9

-t3-

255,2 193,5 6'.t,7



zusammen Früh- Spät- zusammen
Land

13 't4 15 16

Lfd.
Nr.

1 Deutschland. 1 350,5

2 Baden - Württemberg....... 84,0 22,1

3 Bayem...... 90,0 23,3

4 Berlin und Bremen. 0,2 0,0

5 Brandenburg...... 12,8

6 Hamburg 1)... 24,4 10,2

7 Hessen. 81,6 18,7

I Mecklenburg - Vorpommern 1,3

9 Niedersachsen 98,5 24,3

10 Nordrhein - Westfalen.......... 637,0 155,2

11 Rheinland - P|.a12.,.......... 85,7 31,5

12 Saarland 7,8

13 Sachsen...... 10,7 1,1

14 Sachsen - Anhalt.......... 10,1

15 Schleswig - Ho|stein............. 189,4

Noch: 4 Anbauflächen der Gemüse

Grünkohl

Vertrags-
anbau

17

340,3 1 010,2 1 191,6 715,4

62,0 15,9

66,7 15,1 0,8

0,2 0,'1

7,5 8,3 0,1

14,2 5,2

62,9 19,0 11,'l

0,5 0,8 164,9 153,2

74,3 252,0 106,5

481,8 s86,9 369,3

54,2 15,3 10,7

2,6 5,2 0,0

1,5

4,4 5,7 63,6

33,4 156,0 40,7

7,8 9,3 0,8

321,2 977,4 952,6

ha

2,2

0,0

5,3

2,4

9,5

16 Thüringen.......

1 7 Früheres Bundesgebiet.....

18 Neue Länder und Berlin-Ost..

17.1

1 298,6

55,1

6,4

0,2

507,0

208,4

Statistisches Bundesamt. Fachserie 3, R 3.1.3. 2000

1) Geschätzt

51,9

-14-

19,1 32,8 239,0



Blumenkohl

Rosenkohl
zusammen Fruh- Mittelfrtih-

und Spät-
Chinakohl

22 2319 20 21

arten auf dem Freiland 2000

sonstiger
Anbau

18

476,1

13,6

14,3

0,1

8,2

5,2 8,1

7,9 17,5 118,5 39,7 39,1

11,7 110,2 21,4 3,6 17,8 14,1

145,5 57,0 441,7 145,4 296,3 115,2

217,7 271,0 1230,4 292,5 938,0 302,4

4,5 22,1 1 293,6 593,6 700,0 202,5

1,3 4,6 1,9 2,7 0,7

1,5 10,7 372,3 83,8 288,4 12,6

8,5 4,5 72,4 27,7 44,7 3,1

34,3 125,9 467,7 109,9 357,7 60,0

1,2 428,4 52,9 375,5 23,7

M5,6 607,9 4 304,8 1 473,7 283',1,1 1 092,6

Lfd
Nr.

ha

806,6 5260,1 1667,1 3 593,0 1 150,9 1

309,1 124,3 184,8 92,1

35,7 403,0 153,5 249,4 270,5

0,1 0,1 0,1

72,',| 60,9 25,5 35,5

36,2 12,8 23,4 10,1

269,2

4,9

0,00,0

78,8

3

4

5

6

7

I

I

10

11

12

13

14

15

16

17

18

2,4

0,6

30,6 198,8 955,3

- 15-

193,4 761,9 58,4



Kohlrabi

zusammen Früh- Spät-
Radies

Land

24 25 26 27

Lfd
Nr.

Noch: 4 Anbauflächen der Gemüse

Rettich

942,2 1316,5 2439,9 829,9

ha
28

1 Deutschland 2258,8

2 Baden - Württemberg........... 172,0

3 Bayem 196,9

4 Berlin und Bremen.

5 Brandenburg... 85,7

6 Hamburg r) 80,2

7 Hessen...... 60,0

8 Mecklenburg - Vorpommem. 17,3

9 Niedersachsen. 398,4

10 Nordrhein - Westfalen... 654,3

'11 Rheinland - Plalz.. 326,2

12 Saarland

13 Sachsen 135,8

14 Sachsen - Anhalt...... 36,1

15 Schleswig - Holstein....... 84,3

16 Thüringen......

1 7 Früheres Bundesgebiet....... 't 977,6

18 Neue Länder und Berlin-Ost.

0,3

54,0 36,4

46,9

27,0 19,6

9,4 1,0

270,8 16,5

384,3 15,9

173,6 1 816,3

2,5 1,5

48,7 87,1

't2,7 23,4 337,1

38,9 45,4 3,3

5,1 1,1

836,1 't 141,4 2 056,5

85,5

92,8

0,2

31,7

33,3

33,0

7,9

127,7

269,9

152,7

86,5

10/.,'.|

79,5 144,0

86,1 198,7

0,1

7,3

29,9

0,0

49,7

55,0

328,7

1,1

6,4

8,3

9,6

0,6

6,4

0,4

1,8

0,5

2,24,6

5,4

3,46,3

815,4

1) Geschätzt

281,2

- t6-

106,1 175,1 383,4 14,5



zusammen Frühjahr Sommer und
Herbst

Eissalat Endiviensalat

30 31 32 33 u

arten auf dem Freiland 2000

Meenettich

145,9

24,0

96,6

0,0

14,9

3,0

3,7 154,8

692,8

869,2

19,5

85,3

15,1

9,0

2,0

1,4

0,0

ha

3 2U,2 1258,6 2025,6

s96,8 208,6 388,2

548,5 226,7 321,8

0,1

22,0 9,1 12,9

62,3 12,8 49,4

205,8 71,9 133,9

0,4

4 028,0

202,5

138,6

0,5 23,'.|

31,8

114,4

17,0

803,9

99,3 2202,0

Lfd.
Nr.

29

5,5

6'0

0,6

403,4

127,8

49,9

0,9

12,8

0,0

2

3

4

5

0,20,6

6

7

I

I

10

11

12

13

14

15

16

17

18

55,5

213,1 479,6

421,6 447,6

8,9 10,6

15,2 70,1

4,4

5,6

7,0

376,4 60,8

65,0 122,7

0,5 3,7

1,1 0,4

13,8

34,5 0,7

0,1

39',t,2

2,0

10,7

0,2

Fachserie R 3.1 2000

5,3

3,4

0,7 1,3 3,1

131 ,0 3 1 59,3 1 222,7 1 936,5 3 151 ,2

14,9 't24,9 35,9

-17-

89,1 876,8 't2,2



Feldsalat Radicchio Bunte Salate Lollosalat
Land

35 36 37 38

Lfd
Nr.

't Deutschland..... 1 693,7

2 Baden - Württemberg.......... 545,3

Bayem. 43,9

Berlin und Bremen..............

5 Brandenburg 3,1

6 Hamburg 17,3

7 Hessen.

I Mecklenburg - Vorpommem 0,1

9 Niedersachsen. 18,6

10 Nordrhein - Westfalen........ 60,4

'11 Rheinland - Pfalz.. 931,4

12 Saarland

13 Sachsen

14 Sachsen - Anhalt.

15 Schleswig - Holstein.......

16 Thüringen

1 7 Früheres Bundesgebiet........

18 Neue Länder und Berlin-Ost.

Noch: 4 Anbauflächen der Gemtise

Chicor6e

874,7 810,6 268,7

207,0 96,6 23,3

196,3 60,3

7,2 5,7

36,6 4,0

ha
39

3

4

240,1

50,8

20,4

6,5

1,8

1,5

9,4

0,2

42,2

26,4

79,5

0,6

0,6

0,0

o,2

0,1

230,9

6,9

5,5

54,9

83,4

3,0

0,2

2,1

1,7

61,1

11 ,8

0,1

67,6

0,1

7,4

57,8

84,0 29,1

45,7 48,3

122,1 300,6

153,2 194,8

4,5

5,2

1,3

1,3

1,2

799,0 115,6

0,00,6

7,4

2,4

0,5

2,5

0,5

7,2

5,0

5,0

4,6

0,4

827,21 682,6

1) Geschätzt

11,0

-tt-

9,2 47,5 11,6 153,1



HerbstFru hr

zusammen Vertrags-
anbau

sonstiger
Anbau zusammen Vertrags-

anbau
sonstiger

Anbau

41 42 43 44 45 46

arten auf dem Freiland 2000

zusammen

3 817,7 2 067,1 1 791,7 275,4 1750,6 1376,3

152,9 45,1 17,9 27,2 107,8 43,5

90,5 49,7 29,6 20,0 40,8 8,1

12,2 8,3 0,0

141,9 44,8 43,0 1,8 97,0 93,5

25,4 4,5 20,9

134,6 60,8 47,7 13,0 73,9 52,6

0,1 0,0 0,0 0,1

77,4 43,4 24,6 18,8 34,0 10,2

1 962,8 1259,4 1 126,6 132,8 703,4 629,3

626,3 300,7 249,6 51,0 325,7 210,4

2,0 1,2 0,1

270,3 107,8 162,4 161,2

295,2 131,6 131,5 0,1 163,6 163,3

1,2 1,2 3,2 2,0

21,8 13,5 8,3 2,0

3 088,5 1 769,3 1 496,3 273,O 13',t9,2 956,3

2,3

Lfd
Nr.

ha
40

374,4

64,3 2

732 3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

4,5

3,80,03,8

0,00,0

0,60,20,8

8,3

3,6

20,9

21 ,3

0,0

23,8

74,1

115,3

1,',|

1,2

1,2

6,3

363,0

0,3

0,04,4

istiscfi€s Bundesamt. Facfiserie 3. R 3.1.3.2000

729,2 297,8 295,5

-19-

43'.t,4 420,0 11,4

1



zusammen
zusammen Vertrags-

anbau
Land

47 48 49

Lfd.
Nr.

Noch: 4 Anbauflächen der Gemüse

Möhren und
frühe Möhren und Karotten

sonstiger
Anbau

ha
50

1 Deutschland.......

2 Baden - Württemberg...

3 Bayem.

4 Berlin und Bremen.

5 Brandenbur9.........................

6 Hamburg

7 Hessen...

8 Mecklenburg - Vorpommem..

9 Niedersachsen

10 Nordrhein - Westfalen........

'l'l Rheinland -Pfalz.

12 Saarland.

13 Sachsen.

14 Sachsen - Anhalt.

15 Schleswig - Holstein........

16 Thüringen....

I374,5 2 499,6

497,3 151,1

1U7,8 196,9

0,9

652,1 104,8

6,6 1,5

335,4 111,3

1 643,1 295,5

1 650,5 436,2

1U4,7 1022,6

14,0 4,8

45,1

549,0 41,2

1 018,7 '122,4

4,7 1,1

8 058,9 2v2,5

636,2 1 863,6

46,1 105,0

57,1 139,8

0,2 0,0 0,2

64,8 7,7

73,9 31,0

1,5

47,4 63,9

7,7

156,7 138,8

142,0 294,2

52,4 970,2

0,1 4,8

2,2

12,8 28,4

47,O 75,3

0,4 0,7

548,9 1793,7

0,22,4

1 7 Früheres Bundesgebiet...............

18 Neue Länder und Berlin-Ost.............. 1 315,7

1) Geschätrt

-20 -

157,1 87,2 69,9



Knollensellerie

Vertrags-
anbau

sonstiger
Anbau

zusammen Vertrags-
anbau

sonstiger
Anbau

52 53 54 55 56

arten auf dem Freiland 2000

Karotten
Möhren und Karotten

zusammen

ha

6 874,9 3187,2 3 687,7 1720,7

3/,6,2 72,2 274,0 't79,4

850,9 328,5 522,4 348,5

0,7 0,0 0,7 10,6

il7,3 416,6 130,7 20,9

5,1 5,1 58,1

224,1 88,2 135,9 72,8

57,1 39,1 18,0 10,5

1U7,6 840,1 507,5 175,3

1214,3 570,6 643,6 505,9

822,1 78,3 743,7 159,5

9,2 0,5 8,7 7,1

42,7 26,1 16,6 20,8

507,8 372,8 135,0 22,3

896,3 353,s 542,8 126,6

3,6 0,7 2,9

5 716,3 2 331,9 3 384,4 1 633,1

Lfd
Nr.

51

490,4 1 230,3

50,1 129,3

182,2 166,2

10,5 0,1

1,8 19,1

58,1

24,2 48,6

6,1 4,3

29,8 145,6

119,1

6,4 153,1 11

1,7 5,4 12

13

5,2 17,1 14

45,3 81,3 15

16

458,8 't't74,3 17

2

3

4

5

6

7

I

9

386,8 10

2,5

1 158,5 855,2 303,3

-21 -

87,5 31,6 55,9 18

1



Rote Rüben

zusammen Vertrags-
anbau

sonstiger
Anbau

Ponee

59 60

Land

57 58

Lfd
Nr.

1 Deutschland...

2 Baden - Württemberg......... 167,1

3 Bayem............ 294,1

4 Berlin und Bremen. 0,2

Noch: 4 Anbauflächen der Gemüse

Speise-
auiebeln

61

446,4 2 082,5 7 532,4

54,0 190,8 642,7

89,3 216,3 1575,7

0,2 0,3 2,2

40,8 63,9 28,4

0,8 37,6 7,1

9,7 117,8 1 135,2

8,0 11,3 11,7

86,8 270,9 1 040,0

100,9 7U,7 814,8

0,3 16,5 252,4 930,6

0,2 0,9 7,9 1,3

23,4 306,2

7,8 1,8 52,3 814,8

36,5 30,0 58,7 21,7

1,9 0,6 14,2 200,2

606,7 389,0 1 917,3 6171,1

ha

7 Hessen.......... 40,6

8 Mecklenburg - Vorpommern. 8,0

9 Niedersachsen 105,6

10 Nordrhein - Westfalen. 302,9

11 Rheinland - Pfa12......... 16,8

'12 Saarland. 1,0

13 Sachsen. 6,2

14 Sachsen - Anhalt........ 9,6

15 Schleswig - Holstein... 66,6

16 Thüringen

1 7 Früheres Bundesgebiet.... 995,7

18 Neue Länder und Berlin-Ost.

5 Brandenburg...........

6 Hamburg

1185,3 738,9

113,1

2M,8

163,3 122,5

0,8

31,0

18,8

202,0

6,2

2,5

a 3. R 3.1.3.2000

1) Geschätzt

189,7

-22 -

132,2 57,4 165,3 1 361,2



Frischerbsen

im Ertrag nicht im Ertrag zusammen Vertrags-
anbau

sonstiger
Anbau

63 64 65 66 67

arten auf dem Freiland 2000

zusammen

ha

15 478,3 1',t 597,2 3 881,1 4 413,0 4 074,6

1270,7 1025,2 245,5

Lfd.
Nr.

62

338,4 1

1 623,3 1 196,1 427,2

0,0 0,0

1793,7 1245,2 548,6

0,4 0,4

2042,0 1 634,8 407,2 34,9

271,8 186,8

3 840,1 2 895,7 944,4 62,6

2071,9 1 600,9 471,0 751,2

764,5 605,5 159,0 166,4

8,2 1,9

227,1 118,5 108,7 2 030,9

971,6 u2,1 329,5 534,9

357,2 263,0 94,2 272,8 201,7

235,7 176,6 59,1

11 978,3 9228,'.1 2 750,3 1U5,2 1 058,6

1 130,8 3 067,8 3 016,0

6,9

51,1

4,6

0,2

501,3

0,0

13,3

0,8

0,0

494,3

22,5

27,7

733,8

s8,8

0,0

37,7 2

3,8

0,2

1,0

12,4 7

I

9

0,5

34,9

17,4 10

107,7 11

0,3 12

13

't4

71,1 15

0,3 16

286,5 17

3

4

5

6,3

61,00,0

0,585,0

0,4

0,3

itatistisches Bundesamt. Fachs€rie 3. R 3.1.3. 2000

3 499,9 2369,2

-23 -

51,8 18



Einlege-

zusammen
zusammen Vertrags-

anbau
sonstiger

Anbau zusammen Vertrags-
anbau

Land

68 69 70 71 72 73

Lfd.
Nr.

Noch: 4 Anbauflächen derGemüse

Gurken

Schäl-

sonstiger
Anbau

3 203,5 2811,7 2570,8 240,9 391,8 294,0 97,8

ha
74

1 Deutschland......

2 Baden - Württemberg..........

3 Bayem.

4 Berlin und Bremen...

5 Brandenburg............

6 Hamburg

7 Hessen.....

8 Mecklenburg -'

9 Niedersachsen

10 Nordrhein - Westfalen.........

11 Rheinland - Pfa12.................

'12 Saarland..

13 Sachsen..

14 Sachsen - 4nha|t.................

15 Schleswig - Ho|stein............

16 Th0ringen

66,4

21,2

0,1

30,s

1,2

11,8

0,4

36,2

s9,2

5,7

1,1

1,1

2,3

2,4

1,4

18,9

14,6

0,s

33,8

3,0

2,4

0,1

't7,0

2,4

't,5

0,3

0,4

0,3

2,O

0,4

385,5

1 503,6

0,6

591,3

4,3

122,9

0,6

8s,0

3s6,2

48,6

1,5

16,9

2,7

5,4

78,5

314,3

1411,6

0,1

445,7

't,2

96,6

0,5

62,2

3s3,8

26,8

1,2

15,1

2,3

2,6

77,8

247,9

I 390,3

0,0

415,1

84,8

0,1

26,0

294,6

21,2

0,1

14,0

0,1

0,2

76,4

71,2

92,0

0,5

145,7

3,0

26,3

0,1

22,8

2,4

21,8

0,3

1,8

0,3

2,8

0,7

243,2

148,6

52,3

77,4

0,0

11 1,9

23,9

5,8

0,0

20,3

0,0

1,4

0,8

0,3

1 7 Früheres Bundesgebiet........... 2 513,6 22703 2 065,1 205,2

18 Neue Länder und B€rlin-Ost. 689,9 541,3 505,7 35,7

180,5

113,5

62,7

35,1

St liltl3chc6 BundGsamt, Facha.rL 3. R 3.1 .3, 2000
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Tomaten Zuckermais Zucchini Broccoli Petersilie Schnittlauch

76 77 78 79 80 81

arten auf dem Freiland 2000

Rhabarber

560,7 641,1 2169,5 1 097,3 604,4 1

158,3 167,7 106,3 83,3

99,6 82,4 363,6 99,6

Lfd.
Nr.

ha
75

46,4

29,0

0,0

18,8

40,1

29,5

2,'.|

21,0

160,2

179,2

2,2

13,1

2,7

6,3

10,2

513,8

46,9

53,2

25,3

3,3

0,1

3,7

1,3

4,9

0,3

1,6

't,7

6,3

0,0

1,7

1,8

0,2

1,0

4,6

1 640,0

529,5

167,7

12,8

6,2

4,'.|

1051,6

45,7

936,1

453,9

135,9

1,8

72,3

0,1

65,5

44,7 931,6

8,5 4,6

3,4 2,8

3,7 10,9

625,8

15,3

7,1

5,2 27,4

32,6 u,4

0,2 514,3

17,3 363,4

472,1

421,2

1,6

't,3

65,3

1,8

7,6 0,9

8,5

26,6 8,4

47,5 65,0

9,8 2,7

129,3 't66,5

192,6

2,2

2

3

4

5

6

7

I

9

35,5 101,1

151,2 197,9

0,1 0,8

0,1 0,7

0,2 0,6

't2,2 12,8

0,5 0,3

6,6 6,8

8,0

144,7 10

4,1 11

13,1 13

4,2

1,2 15

1,6 16

580,3 17

24,2 18

5,0

12

14

Stalisuschos Bundosemt, Fachs€rie 3, R 3.1.3,2000

-25 -



Noch: 4 Anbauflächen der Gemilsearten auf dem Freiland 2000

4 411,5 4 256,3 3 053,6 I 202,7

Baden - Wtirttemberg........... 409,6 v2,9 61,6 281,3

207,2 201,9 158,5 43,4

Berlin und Bremen............... 0,6 0,5 0,0 0,5

Brandenburg.. 261,6 261,4 165,7 95,8

Hamburg 10,1 9,5 9,5

Hessen 33/.,7 322,9 169,1 153,8

Mecklenburg - Vorpommem 33,8 32,2 1,6

Niedersachsen...................... 282,2 280,4 145,7 134,8

Nordrhein - Westfalen.......... 11U,4 1142,9 990,2 152,7

Rheinland -Plalz. 294,3 269,0 39,4 229,5

Saarland 1,5 0,1 1,4

Sachsen 434,9 4y,7 428,O

Sachsen - 4nha|t.................. 491,2 491,1 486,7 4,4

Schleswig - Ho|stein.............. 196,6 196,5 156,5 40,1

Thüringen 267,2 267,1 220,0 47,2

Früheres Bundesgebiet..........

Neue Länder und Berlin-Ost..,

2922,8 2768,1 1 721,'.| 1U7,0

1488,7 1488,2 1 332,5 155,7

Slaustischo! Bundosamt, Fachs€rle 3. R 3.1.3, 2m0

Land

weitere
Gemüsearten

155,3 3 328,9Deutschland

33,9

66,8

5,3

0,1

0,2

0,6

11,8

0,0

1,7

41,5

25,3

1,5

0,2

0,1

0,1

0,0

'til,7

322,4

441,4

57,3

80,2

32,1

170,5

38,7

223,7

856,8

977,1

15,9

21,9

26,2

53,3

11,4

3143,7

185,2

3,0

6,8

0,6

Grüne Pflückbohnen

Buschbohnen
und

Stangen-
bohnen (auch

Prunk- u.
Feuerbohnen)

zusammen
zusammen

Vertrags-
anbau

sonstiger
Anbau

82

1 ) Geschätzt

-26-
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Land

Deutschland

Baden - W0rttemborg........ 1 009

Bayem...

Berlin und Bremen............... 5

5 Anbauflächen von Erdbeeren 2000

Anbauf,ächen im
Berichtsjahr unter

Glas (einschl.
Folientunnel)

3 558 13 674,0 3 455 1630,3 2 639 4 0/.3,7 2321 3 949,3 126 70J

Fläche
ha
10

7U

362

984

il5558

3 001,7

1 865,7

4,6

367,4

24,7

558,5

3'.17,2

1 876,0

29U,7

472,4

1,4

812,7

183,5

1 095,4

15E,2

11 835,0

1 839,0

I 951,4

1U2,4

4,5

274,4

16,5

399,1

266,3

1 386,6

1964,3

320,2

0,8

666,7

148,2

776,1

112,9

I 161,8

1 468,4

I 050,4

523,3

0,0

93,0

8,2

159,4

50,9

489,5

970,4

152,2

0,6

146,0

35,3

319,4

45,3

3 673,2

370,5

1 033,1

471,0

93,7

10,3

1il,7

75,5

597,6

860,1

119,1

118,3

51,2

320,1

41,9

3 568,7

380,6

6,9

21,4

2,1

7 1,2

10,2

27,5

0,2

0,2

105 67,8

21 2,9

17

24

10

23

26

723

320

103

150

27

255

381

94

44

Brandenburg..

Hambulg

Mecklenburg -

Niedersachsen

Nordrhein - Westfalen........

Rheinland - Pfa12..................

SaarlaM...

Sacfisen...

Sachsen - Anhalt.................

Schlesr§ - Ho|stein............

Thüringen........

Früheros Bundesgebiet.........

Neue Länder und

163

228

v
4'.t7

587

152

't0

112

76

140

67

3 105

453

162

222

v
409

564

141

10

109

72

135

64

3 013

u2

78

57

113

47

2314

325

2 031

2N

119

171

23

302

458

112

I

5

4

71

48

100

40

Anbauflächen auf dem Freiland
(ohne 4rr Rodung vorgesehene Flädren)

insgesamt

im Berichtsjahr
abgeemtete Fläche

(vorjährige, ähere und
Filhjahrcpflanzungen)

im Bericfrtsjahr neu
angepflanäe Flächen
(Frühjahrspllanarngen

ohne Eilrag und bis
Herbst beabsichtigte

Pflanzungen)

Flächen, die bis arm
Ende des Jahres
gerodet werden

Betriebe Fläche Betriebe Fläcfie Betriebe Fläche Betriebe Flächo Beriebe
Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl

1 2 3 4 5 6 7 I I

StatistiscrlrG Bundcasmt, Facfilarb 3

1) G€schätA
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Gemüseanbau unter Glas
insgesamt

Betriebe Fläche
Kohlrabi Kopfsalat

Land

1 2 3 4

Lfd
Nr.

6 Anbauflächen von Gemüse

Feldsalat

5
ha

1 Deutschland

2 Baden - Württemberg

3 Bayem.....

4 Berlin und Bremen..

5 Brandenburg....

6 Hamburg 1)

7 Hessen......

8 Mecklenburg - Vorpommem

9 Niedersachsen.........

10 Nordrhein - Westfalen..........

11 Rheinland - Pfa12.................

12 Saarland

13 Sachsen................

14 Sachsen - Anhalt.

15 Schleswig - Holstein..........

'tO Thüringen.....

1 7 Früheres Bundesgebiet.........

18 Neue Ländar und Berlin-Ost..

1) Geschätrt

82,6

10,7

9,5

o,2

2,2

3,3

1,4

0,2

2,5

46,5

1,5

0,3

2,2

0,2

1,1

0,8

76,9

5,8

164,3

59,8

32,4

0,1

1,9

6,2

2,5

o,2

2,4

45,3

6,9

0,2

3,4

0,2

2,2

0,7

157,9

834

903

10

221

176

59

286

620

96

19

360

78

1U

128

3 075

849

3924 1 503,4

456,9

259,0

1,8

28,1

82,6

42,'.|

15,4

79,5

394,3

42,2

2,4

7,0

16,2

27,0

1 376,3

127,1

48,8

257,6

132,',|

49,3

0,1

't,2

8,0

9,2

0,2

9,4

36,6

4,6

0,8

3,3

o,2

2,1

0,5

252,2

5,56,4

Statistlsches Bundesamt, Fachse.io 3, R 3.1.3, 20q)
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Tomaten Rettich Radies Paprika

Sonstige
Gemüsearten

(einschl.
Blumenkohl)

7 8 9 10 't1

in Unterglasanlagen 2000

Gurken

6

237,6 2U,2

64,9 64,6

42,0 46,5

0,1 0,9

5,4 12,9

12,4 30,2

3,2 14,2

1,3 11,9

30,5 '17,6

46,3 41,2

2,4 7,9

0,5

17,7 12,1

1,0

5,1

7,6 15,5

204,6 228,0

33,0 56,2

52,4

18,4

14,2

0,0

0,7

1,0

2,2

0,3

2,6

8,0

1,7

0,1

1,6

0,4

1,0

0,3

49,1

3,3

30,6

10,4

6,9

0,1

1,5

0,3

1,3

0,2

1,7

4,1

0,5

0.2

1,9

0,6

0,5

0,5

2s,8

4,8

341,1

70,0

34,3

0,3

2,2

21,2

8,0

't,2

12,7

165,5

16,0

0,3

5,9

1,2

1,5

0,9

329,6

11,5

Lfd.
Nr.

ha

52,9

26,2

23,8

0,0

0,1

0,2

0,1

0,9

0,7

0,7

0,1

0,0

52,1

o,7

1

0,2

2,6

3,2

2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

'12

13

14

15

16

17

18

Stratistisches Bundesamt, Fachserie 3, R 3.1.3, 2000
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschäft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen ftir die Agrarwirt-
schaft
Die jährlich erscheinende Querschnittsverötfentlichung enthält zu-
sammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der
Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über Betriebe
der Land- und Forstwirtschaft, über Arbeitskräfte, Bodennutzung,
Erträge, Viehhaltung und tierische Ezeugnisse verötlentlicht. An-
gaben aus anderen Bereichen, z.B. über Düngemittel, Preise und
Löhne in der Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittelverbrauch,
runden das Bild ab.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommens-
verhältnisse

2.1: Beüiebe

2.1.1 : BeüiebsgröEenstruktur
Bis 1999 erschien dieser Bericht jährlich: künftig wird er ztarcijähr-
/ich herausgegeben. Er enthält Daten über die Größenstruktur von
landwirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben sowie über Ver-
änderungen in der zeitlichen Entwicklung.

ln nachstehend aulgetührten Ergebnisberichten werden Ergebnis-
se der nreijährlich stattfindenden Agrarstrukturerhebung (bis 1997
Agraöerichterstattung) veröffentlicht. ln Jahren mit einer Landwirt-
schaftszählung (1979, 1991, 1999) ist die Agrarstrukturerhebung
Teil dieser Großählung. Entsprechend werden alle im Rahmen der
Landwirtschaftszählung erhobenen Daten auch als Ergebnisse der
Landwirtschafl sählung veröffentlicht.

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Strultur der Boden-
nufung)

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetsiebseinkom-
mon

2.1.5: Sozlalökonomlsche Verhältnlsse

2.1.6: Eigentums- und Pachtverhättnisse
Bis einschließlich 1995,,Besitzverhältnisse in den landwirtschaftli-
chen Betrieben", ab 1997 unter Einbeziehung der ehemaligen Rei-
he 2.1.8 "Pachtflächen und Pachtentgelte".

2.1.7: Au8erbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhätt-
nisse für ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Aöeitskrtifte
Bis 1995 wurden Angaben über Aöeitskräfte in der Reihe 2.2 ver-
ötfentlicht. Ab 1997 erfolgt die Herausgabe entsprechender Ergeb-
nisse in der Reihe 2.1.8. Die Reihe 2.2 wird seitdem nicht mehr
fortgeführt.

2.1.9 Ausstattung mit und Einsats von landwirtschafüi-
chen Maschinen
ln Auswertung der Anträge aul Gasölveöilligung erschienen in
Reihe 2.3 bis einschließlich 1993 dreijährlich Nachweisungen über
technische Betriebsmittel. Für 1995 wurden einmalig Angaben ü-
ber die Ausstattung mit und den Einsatz von landwirtschatilichen
Maschinen im Rahmen der Agrarberichterstattung erhoben und
verötfentlicht. Diese Reihe wird nicht fortgesetzt.

2.4: Kaufwerte f ür landwirtschafü iche Grundstäcke
Diese Statistik wenel jährlich die Meldungen der Finanzämter über
die Veräußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nutzung
aus.

2.S.: Sonderbeiträge (unregetmäßige Fotge)

Bisher erschienen:

2.S.1: Methodische Grundlagen der Agraöerichter-
stattung (Ausgabe 1979)

Methodische Grundlagen der Agrarberichter-
stattungen / Landwirtschaftszählung (Haupter-
hebung) 1991 bis 1997

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und
pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit
den Emtefeststellungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte und
Gninland, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außerdem
finden sich Angaben über Baumschulgehölze, Weinbestände und -
ezeugung.

3.1 : landwirtschafüiche Bodennutzung
3.1.1: Gliederung der Gesamtflächen (erscheint ab 1989
als Reihe 5.1)

3.1.2: Bodennutzung der Betriebe (l-andwirtschafüich
genutzte Flächen)

ln einem jährlichen Bericht (mit Voöericht) wird die landwirt-
schaftlich genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufge-
gliedert.

3.1.3: Gemüseanbauflächen
Diese Reihe berichtet jährlich über die Anbauflächen von Gemüse
und Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstllächen

Aus den fünfi ährlichen Obstanbauefi ebungen werden Strukturan-
gaben über Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen.

3.1.5: Rebflächen
Oieset iährliche Bericht enthält eine sachlich und regional geglie-
derte Bestandsaufnahme der mit Keltertrauben bestockten Rebflä-
chen mit marktorientierter Produktion.

3.1.6: Anbau von Zierpflamen
Diese Veröffentlichung berichtet in vierjährlicher Periodizität über
den Anbau von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.1.7: Baumschulen, BaumschuJflächen und Pflanzenbe-
stände
Die vierjährliche Verötlentlichung enthäh Angaben über die Baum-
schulfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und
Ziergehölzen.

3.1.8: Bodennutzung der Betriebe (Anbau von landwirt-
schafü ichen Zwischenfrächten)
ln diesem rueijährlich erscheinenden Bericht werden die Anbau-
flächen landwirtschaftlicher Zwischenfnichte nach Pflanzenarten
sowie dem Nutzungszweck nachgewiesen.

3.2: Pflanzliche Erzeugung

3.2.1: Wachstum und Emte - Feldfrächte, Gemüse, Obst
Trauben -
ln unregelmäßiger Folge erscheinen jährlich 14 Berichte mit An-
gaben über den Wachstumstand, die Emtevorschätzungen und die
endgültigen Emtefeststellungen.

Forlsetzung siehe folgende Seile



3.2.2: Weinerzeugung

Jährlich ein Bericht über die ezeugte Wein- und Mostmenge in der
Unterteilung nach Ländem, Regierungsbezirken und Anbaugebie-
ten sowie nach Qualitätsstufen.

3.2.3: Weinbestände
Jähilich ein Bericht über die Bestände an Wein- und Traubenmost
nach Herkunft und Betriebsart in der Unterteilung nach Lilndem
und Regierungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und üerische Erzeugung
Das Jahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken, der
Statistiken über Milchezeugung und -veruvendung, Schlachtungen
und Fleischezeugung, Ezeugung von Geflügel und Eiem sowie
Fleisch- und Geflügelfleischuntersuchung.

4.1: Vlehbestand
Diese Berichte informieren über die Viehbestände der Betriebe:

- als Ergebnisse der allgemeinen (totalen) Viehzählungen (Rinder,
Schweine , Schafe, Pferde , Geflügel) vom Mai ieweils der "un-
geraden" Jahre bzw. der repräsentativen Viehzählungen (Rinder,
Schweine, Schafe) vom Mai jeweils der "geraden" Jahre

- als Ergebnisse der repräsentativen Viehählungen (Rinder,
Schweine) vom November ieden Jahres.

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröflentlichungen

4.2.1 : Schlachtrngen und Flelscherzeugung lviertefiähr-
tich)

4.2.2: Mltcherzeugung und -velendung flährlich]

4.2.3: Erzeugung yon Geflügcl (halblährllch)

4.3: Fleischuntetsuchung fiährllch)

4.4: (unbcsetzO

4.5: Hochsce- und Kfutorfischercl
Die Merteljahres- und Jahresborichte enthalten Angaben über An-
lande€rgebnisse in der Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten
und Anlandeplätren.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutsung
5.1: Bodenfläche nach Art der tatsächlichen Nutzung
(bis 1985 als Reihe 3.1 erschienen)

Dieser Bericht informiert in vierjährlichem Abstand bis zur Kreis-
ebene über die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Daten-
grundlage sind die Liegenschaftskataster.

5.2: Bodenfläche nach Art der geplanten NuEung
ln diesem Heft wird ab 1989 vierjährlich bis zur Kreisebene die ge-
plante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen
Bauleitplanung zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhebungs-
grundlage dienen die Flächennutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen im Rahmen der Land-
wirtschaftszählung
- Landwirtschaftszählung (Haupterhebung) 1 999

Außer den in der Reihe 2.1 .2 - 2.1 .8 veröffentlichten Ergebnissen
der Agrarstrukturerhebungen, die in Jahren mit einer Landwirt-
schaftsählung Bestandteil dieser Großzählung sind, werden zu-
sätzlich folgende Verötfentlichungen vorgesehen:
. Landwirtschaftliche und außerlandwirtschaftliche Berufsbil-

dung
. Vermietung von Untekünften in landwirtschaftlichen Betrieben
. Hofnachfolge in landwirtschaftlichen Betrieben.

- Gartenbauerhebung 1994, Teil I und Teil ll
- Weinbauerhebung 1999

(Veöffentlichung der Ergebnisse ist für das zweite Halbiahr 2000
vorgesehen.)

- Binnenfischereierhebung 1 994

Klassifikaüon
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